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WWIIRR  WWOOLLLLEENN  RRAAUUSS!!

„Endlich einmal ein Winter, der mit
Minusgraden und Schnee bis an
den Frühlingsanfang heranreicht.“

Was für viele kleine und große
Menschen eine willkommene Ab-
wechslung vom trostlos gleichmäßigen
norddeutschen Ganzjahreswetter da-
herkommt, wird für unsere aktiven
Jugendfußballer langsam unerträglich.
Kaum eine Chance bisher auf den
vereisten, verschneiten oder ver-
matschten Plätzen zu trainieren und
trotzdem den Saisonauftakt der Rück-
runde erwartend, der dann doch we-
gen der widrigen Verhältnisse wieder
verschoben werden muss. Dazu ein
Terminrahmen für die Pflichtspiele, der
wegen der anstehenden Osterferien
vorn und der Fußballweltmeisterschaft
hinten zeitlich stark begrenzt ist und
nur gut 8 Spielwochen gestattet.
Und überdies platzen fast alle

Mannschaften im Jugendfußball des
KMTV so langsam aber sicher aus den
Nähten. Zwar freuen wir uns riesig
über das bleibende oder gar wachsen-
de Interesse, ausgerechnet und gerade
bei uns die Stiefel schnüren zu wollen,
gleichzeitig müssen wir uns aber auch
immer wieder bemühen, die Trainings-
bedingungen so zu gestalten, dass alle
Mädchen und Jungen ausreichend
berücksichtigt und angeleitet werden.
Hierfür braucht es Übungsleiter, die
diesen Anforderungen auf der Grund-
lage ihrer fachlichen und persönlichen
Kompetenzen gewachsen sind. Damit
sich alle davon überzeugen können,
dass unser Trainerstab genau diese
Qualitäten besitzt, stellen sich alle
zurzeit in der Jugendfußballsparte des

KMTV tätigen Trainer in dieser Ausga-
be einmal etwas ausführlicher vor.
Viel geklagt wurde vor dem Hinter-

grund der widrigen Platzverhältnisse in
den letzten Wochen über die geringe
Anzahl der zur Verfügung stehenden
Hallenzeiten für das Training der
Mannschaften. So standen und stehen
für uns tatsächlich keine Hallen der
Stadt Kiel für die Mitnutzung zur
Verfügung, was sich hoffentlich in der
nächsten Winterpause anders darstellt.
Gleichzeitig haben aber Verein und
Sparte in einem außerordentlichen
Kraftakt von Anfang Dezember bis
Ende März fast 220 Stunden im KMTV-
Sportzentrum in der Jahnstraße zur
Verfügung gestellt, sodass bei ent-
sprechender Organisation eigentlich
jede Mannschaft einmal wöchentlich
auch trainieren konnte, wenn sie nicht
zu Hallenturnieren unterwegs war.
Dass viele Termine naturgemäß nur
am Wochenende unterzubringen
waren, hat die Spielerinnen und Spie-
ler dabei wenig gestört. Darüber hin-
aus haben sich die B-Jungen auf eine
besondere Art und Weise spartenüber-
greifend auf eine Alternative geeinigt:
„Push ’n’ Pull“ als Kraftaufbautraining
im Rahmen des Fitnessbereiches des
Vereins wurde einmal wöchentlich
ausprobiert und begeistert aufgenom-
men.
Durchwachsen sind die Spielergeb-

nisse in der Hinrunde für unsere Mann-
schaften gewesen. Spitzenplätze bele-
gen die auf Bezirksebene antretenden
Mädchenmannschaften, die fast durch-
gängig dem jüngeren Jahrgang ihrer
Altersgruppen angehören. Die sehr
junge männliche B-Jugend hat es in

dieser Saison zum ersten Mal ge-
schafft, die Leistungsstaffel zu errei-
chen, muss hier allerdings noch unter
Beweis stellen, dass sie den etablierten
Vereinen in dieser Klasse gewachsen
ist. Alle anderen Jungenmannschaften
haben ihre Qualifikation im Mittelfeld
beendet und finden sich in ihren Staf-
feln auch im Mittelfeld wieder. Diese
damit attestierte positive Mittelmäßig-
keit haben die Mannschaften auch bei
den Hallenkreismeisterschaften konse-
quent durchgesetzt. Die Hallenturnier-
siege der E1- und der G-Jugend lassen
auf weitere Erfolge in den nächsten
Wochen hoffen.
Voraussichtlich noch in diesem Jahr

wird unsere Sparte die Grenze von 200
meist jugendlichen Mitgliedern „kna-
cken“. Ein Erfolg, der uns auch selbst-
bewusster im Hinblick auf die Gewin-
nung von Förderern und Sponsoren
macht. Gemeinsames Engagement von
Firmen, Eltern, Trainern, Spielerinnen
und Spielern lässt sich hier auch an
verbesserter Ausstattung mit Trikots,
Shirts, Pullovern oder Trainingsanzü-
gen ablesen.
Und was uns besonders freut: Ab

sofort steht für das Training der Groß-
feldmannschaften auf dem PPP ein
transportables Trainingstor zur Verfü-
gung. Ergänzt wird diese Anschaffung
um zwei neue Kleinfeldtore für den
Spielbetrieb, die hoffentlich rechtzeitig
zum Start nach den Osterferien zur
Verfügung stehen.
Haben Sie noch Fragen zum Ju-

gendfußball im KMTV? Dann fragen Sie
uns ... Uwe Braun

42 MANNSCHAFTEN AUS 27 VEREINEN ZU GAST BEIM KIELER MTV

Bei unseren 8 eigenen Hallen-
turnieren im Winter 2005/06 sind
wir mit 14 Teams angetreten und
begrüßten 42 Gastmannschaften
aus 27 Vereinen. Die weiteste An-
reise hatte der TSV Uesen mit
seiner 2. E-Jugend (Niedersach-
sen). Die Jungs haben das Wochen-
ende 25./26. Februar in Kiel ver-
bracht und wir hoffen, dass sie
schöne Eindrücke aus unserer Lan-
deshauptstadt mit nach Hause
nehmen konnten.
Die KMTV-Teams zeigten sich

als gute Gastgeber und ließen in
der Endabrechnung um den Tur-
niersieg jeweils den Gästen den Vortritt, konnten aber eini-
ge 2. Plätze belegen (D-Jugend, E1-Jugend, E2-Jugend).
Turniersieger wurden: der Suchsdorfer SV (B-Mädchen),
der TSV Rieseby (C-Mädchen), der Heikendorfer SV (B-

Jugend), der TSV Russee (C-Jugend),
der TSV Schilksee (D-Jugend), die
SSG Rot-Schwarz Kiel (E1-Jugend),
der Gettorfer SC (E2-Jugend) und
TuS Schwarz-Weiß Elmschenhagen
(F-Jugend).
Wir danken allen, die sich bei der

Vorbereitung und Durchführung der
Turniere engagiert haben. Ob als
SchiedsrichterInnen, in der Turnierlei-
tung, in den Imbissbereichen, die
wieder liebevoll durch die Eltern be-
trieben wurden - es wurde Hand in
Hand gearbeitet und selbst kleinere
und größere Pannen, von denen wir
unter den merklich erschwerten Be-

dingungen in den städtischen Hallen nicht verschont blie-
ben, wurden zusammen gemeistert.

Ina Dassow
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TRAINER DER B-JUGEND: MATTHIAS SCHÄFER

Ich bin 26 Jahre alt, Mathema-
tikstudent an der CAU und seit dem
Sommer 2005 Trainer der B-Jugend
im KMTV.
Von der D-Jugend bis zur A-

Jugend war ich bei Schleswig 06
aktiv, bis ich nach einer schweren
Knieverletzung die Fußballschuhe
als Aktiver an den Nagel hängen
musste. Bei meinem Heimatverein
war ich dann als Co-Trainer in der
Jugendabteilung tätig. Ich verfolge
das aktuelle Fußballgeschehen
(Bundesliga, Europapokal etc.)

natürlich regelmäßig. Ab und zu sehe ich mir Spiele von
Amateurvereinen an. Mittlerweile erlaubt es mein Knie
auch, dass ich im Sommer mit Kumpels Fußball spielen
kann, worüber ich sehr froh bin.
Unsere KMTV-B-Jugend wird nach dem Erreichen der

Leistungsstaffel nun in jedem Spiel von starken Gegnern
gefordert. Dass dies für meine Mannschaft, die bis auf
Christian nur aus Spielern des jungen Jahrgangs und noch
jüngeren besteht, mit unserer geringen Kadergröße und bei
dem des Öfteren überharten Spiel mancher Mannschaften
nicht immer einfach ist, kann man sich denken. Dennoch
haben wir so die Möglichkeit, uns dem höheren Anspruch
dieser Staffel zu stellen und unser eigenes Leistungsniveau
zu steigern, um  in der nächsten Saison die Ernte einzu-
fahren.

Die Qualirunde zeigte aber, dass durch diszipliniertes
Spiel auch schon in diesem Jahr gegen die meisten Gegner
Erfolge möglich sind. Für die Rückrunde hoffe ich, dass wir
gut durch die noch zahlreichen Spiele kommen und vom
Verletzungspech verschont bleiben. Einige Punkte sollten
schon noch herausspringen können. Realistisch bleibt aber
eine Platzierung zwischen sieben und zehn.
Kinder sollten generell einen Mannschaftssport im Verein

ausüben. Ob das nun beim KMTV oder einem anderen Ver-
ein geschieht, sollte man danach entscheiden, wo man sich
am wohlsten fühlt. Dabei ist unsere B-Jugend sicherlich eine
Mannschaft, in der es Spaß bringt Fußball zu spielen. Wir
würden uns über personelle Verstärkung nicht nur sehr
freuen, sondern sind geradezu auf sie angewiesen.
Ich denke, die Verantwortlichen in der KMTV-Fußball-

abteilung machen eine gute Arbeit. Dennoch müssen einige
Dinge noch weiterentwickelt werden. Speziell die Infra-
struktur am Professor-Peters-Platz (Duschen, Plätze etc.) ist
manchmal ziemlich beschwerlich.
Deutscher Meister wird verdientermaßen der FC Bayern

München, da er eine überragende Bundesligasaison spielt.
Ich hoffe weiter, dass der Hamburger SV an die Leistungen
der Hinrunde anknüpfen kann und Hannover 96 einen ein-
stelligen Tabellenplatz belegt. Weltmeister wird eine euro-
päische Mannschaft: Italien, Deutschland, England oder
Portugal.

Matthias Schäfer

TRAINER DER B-MÄDCHEN & INTERIMSTRAINER DER C-MÄDCHEN: MICHAEL KARBSTEIN

Mit Michael Ballack, dem Mittelfeldstar des FC Bayern
München, verbindet mich nicht nur der identische Vorname.
Auch sind wir ungefähr gleich groß und schwer und außer-
dem bin ich gerade einmal knapp 10 Jahre älter als er.
Ich bin selbständiger Kaufmann und solange ich denken

kann begeisterter Fußballer. In der Jugend war ich bei den
Ostufervereinen NDTSV Holsatia und SC Comet Kiel aktiv,
lange Zeit in einer Freizeit- und beruflich in einer Geschwa-
dermannschaft der Bundeswehr. Live zugeschaltet bin ich
regelmäßig den Spielen der Bundesliga und der deutschen
Nationalmannschaft …
Meine Tochter spielt bei den C-Mädchen des KMTV Fuß-

ball und hier ergab sich im letzten Jahr die Gelegenheit, die
B-Mädchen als Trainer zu übernehmen. So kann ich jetzt
einige meiner Geheimtipps, an denen die Bundesligatrainer
bisher kein Interesse hatten, an die Mädchen meiner Mann-
schaft weitergeben. Ich finde es toll, dass Frauen- und
Mädchenfußball inzwischen an Bedeutung zugenommen
haben. Das Training bringt mir sehr viel Spaß - insbeson-
dere wenn ich feststellen kann, dass die Mädchen die Trai-
ningslektionen mit Eifer und Bereitschaft umsetzen. Außer-
dem haben wir einige Talente dabei, mit denen wir noch
viele Erfolge feiern werden. Ich zitiere gern den ehemaligen
Nationalspieler Andreas Brehme: „Von der Einstellung her
stimmt die Einstellung …“

Neben dem Spaß stehen na-
türlich auch sportliche Ziele im
Raum, ohne dass wir übertriebe-
nen Ehrgeiz an den Tag legen
würden. Nach der überraschend
guten Hinrunde der B-Mädchen
(von denen ca. 3/4 noch im C-
Mädchen-Alter sind) wollen wir
auch am Ende der Saison mög-
lichst weit oben stehen. Was
übrigens auch für die C-Mädchen
gilt, die ich nach dem kurzfristi-
gen Rückzug des bisherigen Trai-
ners übergangsweise als Coach
übernommen habe. Beide Mannschaften haben auf dem 2.
Tabellenplatz ihrer Staffeln überwintert (bereinigte Tabelle -
Punkte pro Spiel), den wir nun ganz gern verteidigen wür-
den.
Als bekennender FC Bayern Fan gehe ich natürlich da-

von aus, dass die Bayern auch in diesem Jahr die Meister-
schale gewinnen werden. Ich glaube weder an die Möglich-
keiten des HSV noch an die von Werder Bremen.
Vom Verein wünsche ich mir, dass vielleicht noch mehr

in den weiblichen Nachwuchs investiert wird.
Michael Karbstein
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TRAINER DER C- UND G-JUGEND: SVEN VON LEVERN

Ich lebe seit 4 Jahren in Kiel, bin 23
Jahre alt und studiere Sport und Geschichte
auf Lehramt Realschule. Demnächst soll
aber noch ein drittes Fach dazukommen.
Später würde ich gern einmal im Ausland
unterrichten (Sonne!). Ein großes Ziel bleibt
es auch noch, die Trainerausbildung bis
zum A-Schein fortzusetzen.
Beim KMTV bin ich seit November 2004,

ich habe damals die D-Jugend übernommen
und trainiere die meisten Jungs dieser
Mannschaft jetzt weiter in der C-Jugend,
mittlerweile zusammen mit meinem Co-
Trainer "Matze" Vogt. Seit September 2005
habe ich zusätzlich noch die G-Jugend unter
meinen Fittichen.
Ich selbst spiele seit 19 Jahren Fußball.

In Marne (Dithmarschen) beginnend, spielte
ich in der Jugend noch in Brunsbüttel und
Heide, um dann als A-Jugendlicher zum
Marner TV zurückzukehren. Mein Studium
verschlug mich ja dann nach Kiel und somit wechselte ich
zum VfR Neumünster, den ich nach einem Jahr Richtung
Bordesholm verlassen sollte.

Ich verbringe natürlich sehr viel Zeit auf dem
Platz. Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit
meinen Freunden. Und ich verreise sehr gern, so 3-
4-mal im Jahr sollte es schon sein!
Mit meiner C-Jugend möchte ich in der Tabelle

noch etwas nach oben klettern. Wichtiger ist mir
aber, dass sich die Jungs weiter gut verstehen und
die Mannschaft weiter „zusammenwächst“. Die
Jungs sollen sich technisch wie taktisch weiterentwi-
ckeln und Spaß und Erfolg im Fußball erleben.
Meine G-Jugend hat sich zahlenmäßig fast ver-

doppelt in meiner kurzen Amtszeit. Bis zu 25 kleine
Kicker toben mit mir momentan durch die Halle.
Hier ist es, wie mit Ina schon besprochen, sinnvoll,
die Gruppe zu teilen, um ein effizientes Training
durchführen zu können. Ansonsten will ich mit den
„Kleinen“ weiterhin so viel Spaß haben wie bisher.
Besonders schätze ich am KMTV die netten Trai-

nerkollegen, das eifrige Umfeld und die zentrale
Lage mitten in Kiel.
Dieses Jahr wird wieder einmal der FC Bayern

Meister. Wichtiger ist mir aber, dass es der HSV in die
Champions League schafft.

Sven von Levern

TRAINER DER D-JUGEND: RUWEN MÖLLER UND FINN ROGGE

Wenn ich (Ruwen Möller, 25 Jahre)
nicht gerade die D-Jugend des Kie-
ler MTV mit meinem kongenialen
Partner Finn Rogge (24 Jahre) auf
die großen und kleinen Hürden des
Fußballerlebens vorbereite, bewege
ich mich zwischen dem Sportforum
der Uni Kiel und den Sportplätzen
Schleswig-Holsteins hin und her. Mit
anderen Worten: ich studiere Sport
an der CAU und bin die Zukunft des
deutschen Sportjournalismus – der
Marcel Reif unter den KMTV-
Trainern.
Für Flensborg Avis schreibe ich

über die schönsten Siege, die es in
der Handball-Bundesliga gibt – die
der SG Flensburg-Handewitt über
den THW Kiel ;). Für MAX, die Bild
Zeitung Dresden oder die Kieler
Nachrichten war ich schon im Ein-
satz. Egal ob Champions League mit
der SG, Regionalliga mit Holstein
oder Kreisliga, mein Notizblock
macht vor keinem Halt. Ziel ist es,
als Schreiberling den ganz großen
Sport zu erreichen. FC Bayern Mün-

chen ist das Stichwort. Der einzig wahre Verein, der mit
dem besten Spieler des Landes, Mehmet Scholl, in dieser
Saison bereits am 28. Spieltag Deutscher Meister wird.
Seit Februar 2004 sind wir (Finn und ich) Trainer beim

KMTV. Angefangen haben wir in der E-Jugend und sind mit
den Jungs zusammen in dieser Saison hoch in die D-Jugend
gegangen. Für die laufende Saison haben wir uns vorge-
nommen alle Spieler weiter voran zu bringen. Dabei soll
sich jeder Einzelne von Spiel zu Spiel steigern und wir wol-

len ihm helfen sein Potential optimal auszunutzen. Siege
und Platzierungen stehen hinten an, es macht jedoch mehr
Spaß, wenn man seine Spiele gewinnt. Außerdem wollen wir
den jungen Jahrgang an das Großfeld gewöhnen. Ich denke,
beim KMTV - nicht nur in der D-Jugend, sondern in allen
Nachwuchsteams - haben die Spieler die große Chance,
ohne großen Erfolgsdruck Fußball zu spielen. Dank des
überdurchschnittlich guten Trainerstabs haben sie die Mög-
lichkeit viel zu lernen und zu guten Buffern heranzuwach-
sen.
Meine erste Trainerstation war der DGF Flensborg. Hier

habe ich eine G- bis hin zur D-Jugend begleitet. In dieser
Zeit habe ich auch meine Trainer-Lizenz erworben und ein
Jahr lang die E-Jugend-Kreisauswahl in Flensburg als Co-
Trainer betreut. Meinen schönsten Job als Auswahltrainer
habe ich jedoch in Kiel gefunden. Seit einem Jahr bin ich
„der Trainer“ der Uni-Mannschaft. Nach dem unnötigen,
unglücklichen und mehr als unverdienten Aus in der Zwi-
schenrunde der Deutschen Hochschulmeisterschaft 2005
wollen wir in diesem Jahr den Titel  holen. Im Team stehen
keine geringeren als meine KMTV-Trainerkollegen Jörg und
Sven von Levern sowie Finn Rogge.
Länderspiele kann ich zwar keine vorweisen, doch nach

den Stationen Leck UF, MTV Leck, DGF Flensborg, TSV Nord
Harrislee und SV Rugenbergen spiele ich heute beim TSV
Kronshagen II und das auf dem wohl besten Platz Nord-
deutschlands. Vielleicht setzt der KMTV ja auch einen
Kunstrasenplatz á la Kronshagen auf den "PPP" oder neben
die Ricarda-Huch-Schule? Ansonsten habe ich keine Wün-
sche.
Neben Studium und Fußball bleibt wenig Zeit. Diese

verbringe ich am liebsten bei guter Musik auf der Tanzflä-
che, am Strand oder auf dem Brett, das die Welt bedeutet –
im Tiefschnee auf dem Snowboard.

Ruwen Möller
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TRAINER DER 1. E-JUGEND: JÖRG VON LEVERN

Ich bin 27 Jahre alt, komme ursprünglich von der West-
küste (Schleswig-Holsteins) und studiere an der CAU Sport
und Englisch auf Lehramt Realschule. Seit 2002 bin ich im
KMTV Jugendfußball-Trainer. Vorher war ich auch schon in
Marne Jugendtrainer. Außerdem bin ich selbst aktiver Fuß-
baller, momentan beim TSV Bordesholm. Mein größter
sportlicher Erfolg ist, ein Spiel gegen den FC Bayern Mün-
chen gespielt zu haben (2002 mit dem Marner TV). Zum
Thema Hobbies fallen mir folgende Themen ein: Freunde,
Sport und Ausspannen.
Für meine 1. E-Jugend im KMTV ist mir wichtig, dass sich
die Jungs sportlich und persönlich stetig erkennbar entwi-
ckeln - die Platzierung stelle ich hinten an. Es macht mir
einfach Spaß mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten. Die
Trainingseinheiten baue ich immer kindgerecht auf. Es
macht super Spaß mit den Jungs, weil bei uns Fußball nicht

nur "aufm Platz" ist, sondern wir
nicht selten etwas zusammen un-
ternehmen.
Ich wünsche uns allen, dass die
Entwicklung der KMTV-Jugend-
fußballsparte weiter so gut voran
geht wie seit ihrer offiziellen Grün-
dung vor 3 Jahren.
Und nun zur Bundesliga: Es gibt nur
einen Meister, Bayern heißt er (lei-
der). Es sollte mal wieder eine
Truppe dem großen FCB Paroli bie-
ten, am besten mein Lieblingsclub,
der HSV. Nah dran waren sie ja
eigentlich mal wieder ... ;-)

Jörg von Levern

TRAINER DER 2. E-JUGEND: MARCEL STEMMLER

Ich wohne seit 3 Jahren in Kiel,
bin 23 Jahre alt und studiere an der
Christian-Albrechts-Universität die
Fächer Deutsch und Sport auf Lehr-
amt Gymnasium. Mein Ziel ist es
somit, Lehrer zu werden.
Seit ungefähr einem halben Jahr

bin ich Trainer beim KMTV und leite
nun das Training und die Spiele der
E2-Jugend. Ich spiele selbst schon
seit dem neunten Lebensjahr Fuß-
ball und habe eigentlich jede freie
Minute auf dem Bolzplatz verbracht.
Zurzeit spiele ich aktiv in der Kreis-

liga-Mannschaft des E.T.S.V. Eintracht Kiel und in der Unili-
ga.
Am Ende der Rückrunde würde ich unsere E2-Jugend

gern auf einem Tabellenplatz unter den ersten drei Mann-
schaften unserer Staffel sehen.

Der Job als Trainer beim Kieler MTV bietet mir eine gute
Gelegenheit, mich auf meinen Beruf als Lehrer vorzuberei-
ten und viele Erfahrungen zu sammeln. Am wichtigsten sind
aber einfach der Spaß und das Interesse daran, mit Kindern
und Jugendlichen zusammenzuarbeiten.
Kinder sollten beim KMTV Fußball spielen, weil die Trai-

ner aller Mannschaften einfach gut sind und ihre Tätigkeit
mit viel Sachverstand und Spaß ausüben. Eine verbesserte
Ausstattung würde manchmal hilfreich sein, um ein noch
besseres Training zu ermöglichen. Für den nächsten Winter
wünsche ich mir eine feste Hallenzeit für meine Mannschaft
bzw. eine insgesamt bessere Versorgung der Fußballsparte
mit Hallenzeiten.
Ich würde es natürlich begrüßen, wenn Werder Bremen

oder der HSV am Ende auf dem ersten Tabellenplatz der
Bundesliga stehen würden. Leider gewinnt nicht immer
derjenige, der den schönsten Fußball spielt, deshalb steht
natürlich Bayern wieder ganz oben.

Marcel Stemmler

TRAINER DER F-JUGEND: ALEXANDER STILL

Ich studiere an der CAU Politik und
Englisch und bin 25 Jahre alt. Im KMTV
bin ich seit dem Frühjahr 2004 Trainer.
Ich trainiere die F-Jugend, vorher die
G-Jugend und die damalige F2. Zum
Fußball habe ich (meist) ein positives
Verhältnis. Ich bin seit Jahren aktiv.
Meine Laufbahn in der Herrenklasse
begann bei den Sportfreunden Neckar-
westheim. In Kiel habe ich die Saison
2004/05 bei Post-/Telekom Kiel ge-
spielt und die Mannschaft mit 10 Toren
vor dem Abstieg gerettet. Mittlerweile
spiele ich bei UT Kiel in der Zweiten
("UT-Twee"). Länderspiele habe ich
(bis jetzt) noch keine gemacht.
Als Ausgleich zum Studium und

zum Fußball spiele ich gern Tennis oder
Badminton oder mache es mir vor dem
Fernseher gemütlich.

Meiner F-Jugend möchte ich, da es
vernünftigerweise noch keine Tabellen
gibt, einfach nur den Spaß am Fußball
vermitteln. Dass Fußball (meistens)
viel Spaß macht und am meisten Spaß
im KMTV bringt, ist der Grund dafür
dass ich im KMTV Trainer bin ;).
Im KMTV gibt es durchweg gute

Trainer. Und in meiner Mannschaft
kann man seinen Sprössling ruhigen
Gewissens trainieren und spielen las-
sen, weil ich mehr Ahnung habe als der
Bäcker aus Stuttgart ... Ich wünsche
mir für die Zukunft, dass wir im KMTV
alle noch enger zusammenrücken.
Deutscher Meister werden die Bay-

ern aus München; es könnte aber auch
gern zur Abwechslung mal wieder ein
anderer Verein sein.

Alex Still
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Für den bei der Mitgliederversammlung des Gesamtvereins am 24. März vorgelegten "Jahresbericht 2005" wurde jede Sparte

gebeten, eine Zusammenfassung des vergangenen Jahres aus sportlicher Sicht zu liefern. Wer den umfangreichen Jahresbe-
richt nicht studieren konnte/wollte, kann hier nochmal unseren Beitrag nachlesen:

DIE JUGENDFUßBALLSPARTE IM JAHR 2005

Im Jahr 2005 konnte sich die Sparte über einen Zuwachs von ca. 40 Mitgliedern freuen, sodass mit Stand vom 31.12.05 etwa
180 Mädchen und Jungen im Alter von 5 bis 16 Jahren in einer der jüngsten KMTV-Sparten aktiv sind. Unsere Fußballsaison
beginnt im August und endet vor den Sommerferien. Trainiert wird auf dem Professor-Peters-Platz sowie auf dem Sportplatz
der Ricarda-Huch-Schule. Der Spielbetrieb findet auf dem Professor-Peters-Platz statt.

Die Mannschaften

Saison B-Jgd. C-Jgd. D-Jgd. E-Jgd. F-Jgd. G-Jgd.* Minis* B-Mäd. C-Mäd. D-Mäd.
U17/16 U15/14 U13/12 U11/10 U9/8 U7 U7/6 U17/16 U15/14 U13/12

2004/05 - 1 1 1 2 1 1 - 1 1

2005/06 1 1 1 2 1 1 1 1 1 -

  * ohne Pflichtspielbetrieb

Saisonrückblick 2004/05

Die Jungen sind, wenn man alle Teams der jeweiligen
Altersklasse aus dem KFV Kiel berücksichtigt, in der End-
abrechnung meist im Mittelfeld gelandet. Ausnahme war die
F1-Jugend, die nach ihren hervorragenden Ergebnissen der
Vorrunde in die "Leistungsstaffel" gesetzt wurde, was na-
türlich eine spannende Herausforderung war. Die seit April
2004 im KMTV trainierenden Mädchen haben ihre erste
Pflichtspielsaison absolviert und hatten aufgrund der gerin-
gen Anzahl teilnehmender Vereine gleich Fahrten im Bezirk
1 des Schleswig-Holsteinischen Fußballverbandes zu
bestreiten. Als Neulinge haben sich beide Mannschaften
überraschend gut geschlagen und sind im Tabellen-
Mittelfeld gelandet.
In der Winterpause nahmen unsere Mannschaften an

zahlreichen Hallenturnieren teil, einige Turniersiege und
viele vordere Platzierungen konnten bejubelt werden. Ca.
500 Aktive und 1200 Zuschauer waren in verschiedenen
städtischen Kieler Hallen bei 7 Hallenturnieren zu Gast beim
Kieler MTV. Durch die gute Organisation im Vorfeld und mit
der fabelhaften Unterstützung der Eltern wurden alle Veran-
staltungen zu einem bleibenden, schönen Erlebnis für die
TeilnehmerInnen und einer Werbung für die KMTV-
Jugendfußballsparte. Bei den Hallenkreismeisterschaften
2005 sind die Jungen der C- bis E-Jugend jeweils in den
Vorrunden ausgeschieden. Die C-Mädchen belegten den 3.

Platz von 6 Mannschaften und die D-Mädchen gingen man-
gels Mannschaften auf Kreisebene gleich in Büdelsdorf bei
der Hallenbezirksmeisterschaft an den Start. Hier war Platz
4 von 8 Mannschaften das gute Resultat.

Aktuelle Saison 2005/06

Aus den Staffelnummern, in denen die männlichen
KMTV-Teams auf Kreisebene spielen, kann man versuchen
den gegenwärtigen Leistungsstand abzuleiten. B-Jugend:
Staffel 1 (von 2), C-Jugend: 3(3), D-Jugend: 5(8),
E1-Jugend: 3(8), E2-Jugend: 7(8), F-Jugend: 4(10). Beide
Mädchenmannschaften "überwintern" umgerechnet auf die
pro Spiel erreichten Punkte auf einem hervorragenden 2.
Platz ihrer Staffeln in der Bezirksklasse.

Mehr Infos

Die aktuellen Spielpläne und umfangreiche Informatio-
nen zu den einzelnen Mannschaften können Interessierte
stets aktuell auf der Sparten-Homepage
www.Fussball.KMTV.de verfolgen, die vom Informationsge-
halt und ihrer Aktualität wohl einzigartig im Kieler Jugend-
fußballbereich ist. Außerdem wird i. d. R. zweimal jährlich
ein Sparten-Newsletter erstellt und in den Mannschaften
verteilt.

WIR DANKEN allen Trainern, Betreuern, Eltern, Spielerínnen und Spie-
lern, Freunden und Bekannten, die sich für die kontinuierliche Weiter-
entwicklung unserer Sparte einsetzen. Für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die Unterstützung seitens des KMTV-Vorstandes, der Ge-
schäftsführung und der Sportkoordination bedanken wir uns ebenso.

Über die großzügige Unterstützung einiger Teams bei ihrer einheitlichen
textilen Ausstattung haben wir uns sehr gefreut und danken den Firmen:
• Autokraft GmbH
• Claussen Beratung, Flensburg
• Derm A Gentis - Das Gesundheitsinstitut am Großflecken, Neu-

münster
• Optiker Moll GmbH
• Renault Nissan Deutschland AG
• Autohaus Süverkrüp GmbH & Co. KG
• Vedior Personaldienstleistungen GmbH

Ihre und Eure

KMTV-Jugendfußballsparte

TERMINHINWEISE

Spartenversammlung
Jugendfußballsparte
Dienstag, 30. Mai 2006
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Jahnstraße
Näheres demnächst auf
www.Fussball.KMTV.de bzw.
ab 15.05.06 im Schaukasten
(Foyer Jahnstraße)

Redaktionsschluss
Newsletter 2/2006
Freitag, 25. August 2006
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EIN WAHRER KRAFTAKT

... steht uns in den Monaten April, Mai und Juni bevor. Fast
50 Heimspiele haben unsere Mannschaften in knapp 8 Wochen
zu bestreiten, viele davon werden auch in der Woche stattfin-
den müssen. Nicht nur auf dem Professor-Peters-Platz wird es
eng, vor allem wird es schwierig, ausreichend Schiedsrichter
für die Ansetzungen zu finden. Wir suchen daher dringend en-
gagierte Eltern, Freunde und Bekannte, die unsere beiden
festen Jungschiedsrichter (Hannes und Malte) sowie die be-
reits „pfeifenden Väter“ von Zeit zu Zeit unterstützen.

Wir werden kurzfristig über die Trainer und Betreuer der
Mannschaften Infoblätter verteilen lassen, die die persönlichen
Vorlieben und Möglichkeiten von Interessenten abfragen, da-
mit wir diese berücksichtigen und einen geordneten Spielbe-
trieb garantieren können.

Also - mitmachen, denn ohne Schiris läuft nichts …

Uwe Braun
Schiedsrichterbeauftragter

B-Jugend (Jg. 1989/1990)
Matthias Schäfer 0431-3 39 22 86 oder 0176-24343945

B-Mädchen
Michael Karbstein
Susanne Trautmann (Betreuerin)

04329-91 35 43
0431-80 44 95

oder 0171-1 92 26 66
oder 0177-2 32 14 60

C-Jugend (Jg. 1991/1992)
Sven von Levern
Matthias Vogt

0431-6 58 76 87
0172-1 97 43 40

oder 0177-3 51 81 25

C-Mädchen
Michael Karbstein (komm.)
Frank Bornhöft (Betreuer)

04329-91 35 43
0431-33 66 63

oder 0171-1 92 26 66
oder 0170-2 90 29 99

D-Jugend (Jg. 1993/1994)
Ruwen Möller
Finn Rogge

0431-5 70 88 28
0431-8 00 86 56

oder 0160-94 84 48 99
oder 0176-21 30 55 90

E1-Jugend (Jg. 1995/1996)
Jörg von Levern
Kai Ziemer (Betreuer)

0431-6 66 89 40
0431-55 25 86

oder 0177-5 91 50 31
oder 0173-9 55 32 44

E2-Jugend (Jg. 1995/1996)
Marcel Stemmler
Christian Nielsen (Betreuer)

0431-2 39 16 74
0431-55 34 79

oder 0171-6 37 82 92
oder 0171-9 84 90 78

F-Jugend (Jg. 1997/1998)
Alexander Still 0177-7 79 15 49

G-Jugend (Jg. 1999/2000)
Sven von Levern 0431-6 58 76 87 oder 0177-3 51 81 25
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Minis (Starter 2000 und jünger)
Stephan Schürbrock 0431-51 92 99 95

Kieler MTV
Jugendfußballsparte
Jahnstr. 8a | 24116 Kiel

Homepage www.Fussball.KMTV.de
E-Mail Fussball@KMTV.de

Fußballjugendobfrau
Ina Dassow

Fon 0431 - 8 75 18

Stellvertreter  und
Schiedsrichterbeauftragter

Uwe Braun
Fon 0431 - 80 23 20

Sprechzeit
Montags 19:30 - 21:00 Uhr

Ort: Relax - Der Sportlertreff ®
Fon 0431 - 5 19 20 04

Spendenkonto
Kontonummer 17 007 071

BLZ 210 501 70 (Sparkasse Kiel)
Kennwort: Jugendfußball


